
Ort: gARTenakademie Sachsen-Anhalt e.V. 
Salzwedeler Torstr. 34, Hansestadt Gardelegen 
Am Donnerstag, den 27.4.2017 um 15:00 Uhr  
 
Natur im Garten . Vielfalt im Garten in Sachsen-Anhalt 
Kooperationsprojekt im Rahmen CLLD/LEADER Förderung des Landes Sachsen-Anhalt  
 
Am Donnerstag unterschreiben die Vorsitzenden von sechs LEADER-Aktions-Gruppen und 
Vertreter der sechs Projektträger den Kooperationsvertrag zur Beantragung von 
Fördermitteln, die die Zusammenarbeit in den nächsten 24 Monaten (nach Zuwendungsbescheid!) 
ermöglichen können. 
 
1. LGA Mittlere Altmark, Projektträger   gARTenakademie Sachsen-Anhalt e.V. 
 Schaugärten „Natur im Garten“ 
2. LAG Elb-Havel-Winkel, Projektträger  Stadt Havelberg 
 Der Elb-Havel-Winkel blüht auf . Kunst im GartenSommer 2018 
3. LAG Uchte-Tanger Elbe, Projektträger Stadt Tangerhütte  
 Garten = Aktiv – Kultur – Genuss 
4. LAG Zwischen Elbe und Fiener Bruch, Projektträger Stiftung Kloster Jerichow 
  Lebendige Klostergärten und Pfarrgärten 
5. LAG Colbitz-Letzlinger-Heide, Projektträger Gemeinde Rogätz  
 Denkmalwert und ökologische Pflege (historische Parks u. Gärten) 
6. LAG Flechtinger Höhenzug, Projektträger Landkreis Börde  
 Grüne Gemeinden – attraktiv für alle! 
 
Ziele:  
Die Kooperationspartner haben sich zum Ziel gesetzt, ihre Gärten und Grünräume ökologisch 
nachhaltig und zukunftsorientiert zu entwickeln, um sie für Bewohner wie Besucher attraktiv zu 
gestalten und interessierte Menschen auf ihrem Weg zum naturnah gestalteten Garten zu begleiten. 
Mit dem Aufbau gartentouristischer Angebote mit kulturellen wie informellen Veranstaltungen soll 
die Aktion „Natur im Garten“(eine 1999 gegründete Initiative des Landes Niederösterreich zur 
Ökologisierung von Gärten und Grünräume. Kernkriterien: Verzicht auf Torf, chemisch-synthetische 
Dünger und Pestizide) über die Regionsgrenzen hinaus bekannt gemacht werden – mit 
bürgerschaftlichem Engagement wie auch mit wirtschaftlichem Erfolg.  
 
Die Maßnahmen im Projekt „Natur im Garten . Vielfalt im Garten“ in Sachsen-Anhalt untersetzen 
außerdem die in den lokalen Entwicklungsstrategien (LES) der beteiligten LAGn formulierten 
Handlungsziele, insbesondere 
• den Erhalt und Schutz des natürlichen und kulturellen Erbes, 
• die Stärkung des Natur-, Klima- und Ressourcenschutzes, 
• die Sicherung der Vielfalt, Eigenart und Schönheit der Landschaft sowie die nachhaltige 
 Nutzung der Naturgüter, 
• die Stärkung der Haltefaktoren an die CLLD/LEADER-Regionen, Bewusstseinsbildung und 
 Sensibilisierung der Bevölkerung für Natur und Umwelt durch innovative, 
 zielgruppengerechte Bildungsangebote sowie  
• die Profilierung der gebietsübergreifenden Zusammenarbeit im CLLD/LEADER Kontext, 
 insbesondere zu Themen der nachhaltigen Entwicklung des ländlichen Raumes. 



Zu den wesentlichen Projektaktivitäten gehören die Erarbeitung von themenbezogenen 
Konzepten/Studien, Produkten und Angeboten sowie die Durchführung und Teilnahme an 
Schulungen und Veranstaltungen. Im Rahmen des Projektes werden die Projektpartner/LAGn durch 
die gemeinsamen Aktionen miteinander vernetzt und jeder Projektpartner trägt mit einem speziellen 
Thema einen Baustein zum Gesamtprojekt bei und wird zugleich in seiner Kernkompetenz gestärkt.  
 
Nach Schulung in Niederösterreich (Seminare in Theorie und Praxis zu den Projektthemen) werden 
die Kooperationspartner in mehreren Workshops zu Natur im Garten - Experten qualifiziert. Dies 
ermöglicht ihnen in der LAG-Region Fachberatungen zur ökologischen Gestaltung, Bewirtschaftung 
und Pflege durchzuführen. 
Gemeinsame Projektaktivitäten betreffen die Auszeichnung von Gärten mit der Natur im Garten -
Plakette sowie die Netzwerk- und Öffentlichkeitsarbeit (Corporate Design, Broschüre, Infoblätter, 
Internetauftritt, Aufbau „Grünes Telefon“). Die Aktionen und Veranstaltungen werden 
medienwirksam publiziert und darüber die Bevölkerung auf die Natur im Garten Aktion aufmerksam 
gemacht und dazu angeregt, die (Schau-)Gärten und Grünräume der Partnerregionen aus eigenem 
Antrieb zu besuchen.  
(Text Gartenakademie Sachsen-Anhalt e.V.)  


